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No. 149. Dienſtag, den 30. Jun. 1848. 


* 0 
Ungemeldere Fremde. > 
Angekommta den 28. und 29. Juni ۲ RS i 
Die Herren Kaufleute H. Lepp aus. Tiegenhoff, F. Dorſch aus Königsberg, 

A. Orlopp aus Leipzig, J. Ohm aus Berlin, Herr Regie rungs⸗Aſſeſſor E. Dannappel 
nebſt Gemahliu aus Stettin, die Herren Guta beſitzer Baron von Haaſen aus Cure: 
land, Grof von Keyſerling hebft Familie aus Cuttaug, Herr Bäckermeiſter A. Gläntze!l 
aus Dresden, log im Engl. Haufe. Herr Pr Lieutenant der Iſten Ing.⸗Jyſpektion 
Bernhardi aus Lötzen, die Herren Kaufleute Rosenthal aus Heidelberg, Graf aus 
Königsberg, Herr Guts beſitzet Bohm aus Branno bei Thorn. Heir Partikuier Erhardt 
aus Berlin, Herr Kreis Phyfilus Braunſchweig aus Pr. Holland, log. im Hotel de 
Berlin. Herr Oberſt⸗Lieutenant 4. D. von Weiſſ aus Königsberg, Here Landſchafts⸗ 
Rath v. Brauneck nebſt Fräulein Tochter aus Sulitz, die Herren Gutsdeſitzer von 
Berſen nebſt Frau Gemahlin aus Werdtfan, von Klinski aus Klukowahutta, von 
Pronczinski aus Klincz, Piepkorn aus Jezow, Piepkom aus Löwicz, Piepkoxu aut 
Marwitz, Hoffmeyer aus Kromkewitz, log im Hotel d'Oliva. Herr Gutsbeſitzer ۰ 
Narzymski aus Gekanowo, .و1۵‎ im Hotel de St. Petersburg. r ; 


جهن 


7 


1 


Bekanntmachungen l 
1. Der hieſige Kaufmann Devio Jenathan Weigle und die Jungfrau Leuiſe 
Albertine Wolff, letztere im Beitcitte ihres Baters des Korncapitains Johann Erft 
Wolff, haben mitteiſt gerichtlichen Vertrages; vom 16 Juni d. J., für die von ih⸗ 
nen ein zugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 20. Juni 1846. } 
Königl. Land: und Stadtgericht. 
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2. er biefi; Konditor 9 : und die Maria Lonife Lehmann 
aus Denn ی‎ ask EIER e. mittelſt Bertrages von geſtern dir 
ſtatutariſche Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, und dem Ver⸗ 
‚mögen der Braut die Rechte des vertragsmaäßig vorbehaltenen Vermögens beigelegt. 
Dirſchau, den 16. Juni 1846. 
۱ Königl. Land- und Stadtgericht. 

3. Die in No. 144. des Intelligenz⸗Blattes bekannt gemachten Steckbriefe 

des Simon Sokolowsky und Adolph Richthof werden als erledigt widerrufen. 
Mewe, den 27. Juni 1846. 5 
Königl. Lande und Stadtgericht. 
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7 AVERTISSEMENT. N 
4. Am künftigen Mittwoch, den 1. Juli, Vormittags 10 Uhr, 
follen im hieſigen Landpackhofe auf der Echäfere: mehrere Centner Weizenmehl, in 
getheilten Poſten, gegen gleich baare Einzahlung des Meiſtgebots verkauft werden. 
Danzig, den 26. Juni 1846. 
: Königl. Haupt: 3 ۵ )۲۶ ۲۰ 


Entbin dungen. 
5. Heute, Morgens um 6 Ubr, wurde meine liebe Frau, geb. Waſchke, von 
einer geſanden Tochter glücklich entbunden. Aug. Schultz. 


Altdorf, den 27. Juni 1846. 1 / 5 

Die heute Mittag 1 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau, von einer gefunden Tochter, deehre ich mich hiermit ergebenſt anzuzeigen. 
Danzig, den 27. Juni 1848. E 18 ein. 

71 Die geſtern Abends 6 Uhr erfolgte glückliche Endbindung meiner lieben 

Frau, von einem geſunden Knaben, zeige ich ſtatt beſonderer Meldung hiermit erge⸗ 

benft an. Bohnſack, ven 28. Juni 1846, Koper, Lehrer u. Organiſt. 


Todes fälle. 
8. Den am 26., Abends 7 Uhr, in Monneberg erfolgten Tod ihres gelieb⸗ 
ten Mannes : 


Franz Friedrich Ferdinand Hannemann 
im 46ſten Lebensjahre an den Blattern und den ihtes jüngſten Töchzerchens, zwei 
Tage vor ihm an derſelben Krankheit, zeigt theilnehmenden Freunden und Bekannten 
hiedurch, ſtatt beſonderer Meldung, die krank hinterbliebene Wittwe mit 5 unmün⸗ 
digen Kindern ergebenſt an. i 
9. Am 96۰ Juni 7 Uhr Abends erlag, nach ſchwerem Kampfe, meine innig 
geliebte Gattin, Louiſe geb. Löſch, den unausfprechlichen Leiden einer fünftehalb⸗ 
jährigen, ununterbrochenen Krankheit, im 34ften Lebensjahre. ۱ 
Wem diefe Trauerbotſchaft zum Herzen geht, der wolle ſie als ſich gewidmet 
betrachten. 
/ Der Pfarrer Wiebe, zu Katznaſe. 


0 


10. Den nach längeren Leiden an der Mafferfucht heute früh 51 Uhr erfolg» 


ten Tod ihres geliebten Vaters, Schwieger ⸗ und Großvaters, des ehemaligen Gaſt⸗ 

wirths Andreas Schmidt, in feinem noch nicht vollendeten 65ſten Lebensjahre, zei⸗ 

gen hiemit tief betrübt an die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 28. Juni 1846. : ٠ 

11۰ Sanft entſchlief heute Mittags 12 Uhr zum beſſern Erwachen unſet jüng⸗ 


ſtes Töchterchen Agnes im Alter von 7 Monaten. Dieſe traurige Anzeige theilneb⸗ 
menden Freunden U. Bekannten. Schidlitz, am 28. Juni 1846. A. Suter u. Frau. 
— — ومس — سس و ́ ——— — مس سوسم ی‎ 


۷ 1۲۲ ۲۱10 ۷ ۸۱ ٩ © 
12. Den Herren Landwirthen 


empfehlen wir zwei wichtige ſo ehen in unſerm Verlage erſchienene Schriften, welche 


bei Herrn Kabus, (Lauggaſſe/ dem Rathhauſe gegenüber,) zu haben ſind: 


Der rationelle Wieſenbau. 
; ee ل‎ 
Wie ſenbaumeiſter der Pommerſchen ökönomiſchen Geſellſchaft. 
Mit 12 Tafeln Abbildungen. Preis 1 rtl. 


Anleitung zur P ufzucht, Erhaltung und 


Benutzung der Schaafe. ven e. Otte l. Königl. Preuß. Ober 


amtmann und , des Königlichen Stamm Schafereiguts Frankenfelde. 
Mit Abbildungen und Tabellen (Re. I. — VIII) Preis 1 ۰ 
Betlin, Nai 1846, PF 
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Bit r f RAVEN GT. Za 
2 Gaſthof zum Hotel de Berlin 


33. ۱ 
Königsberg in Preußen. 
Om und für jeden Reiſenden febr be im Mittelpunkte der 


Dieſer angenet ۳ نو لد‎ 
Stadt, in der lebhafteſten Gegend, dicht bet dei Poſt und nahe am Theater gele 


ene Tatio empfiehlt ſich dem teiſenden Publikum zur Aufnahme. Sämmtliche 
Zirmer find neu detoritt, elegant meublirt und mit neuen Betten verſehen. Außer 
einer guten Reſtauration und table d'hôte findet mau prompte Aufwarrung bei 
der billigſten Bedienung. Im Haufe wird franzöſiſch und engliſch geſprochen, fo 
wie zur Bequemlichkeit der Reiſenden gute Equipage gehalten, deren Benutzung 
ا‎ billig berechnet wird. Stallungen und Remiſen ſiad reichlich vorhanden. 
14 Der zum 2. Juli ۰ anberaumte Verkauf des Sawatzkiſchen Krug⸗Grund⸗ 


: ſtückes zu Krakau wird nicht ſtattfinden. ~ j 
B. ۲ C. 51886 


A. n. Re ff F/ i. e. h. L 


J ef * I 
50 Rrbir, werden auf ein Grundſtück unter vorteilhaften Bediagungen ‚ger 


46. 1 
facht, Das Nähere 3. Damm No. 1419. parterre. 0 
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13 ewe rbe د‎ Verein. 
Zur Wahl eines Kaſtellans werden die detehrl. Mitglieder auf Donnerſtag, 
den 2. Juli, Nachmittags 5 Uhr, ergebenft eingeladen. Um 6 Uhr beginnt die 
Sewerbebörſe. 3 1 
Der Vorſtand des Danz- Allg. Gewerbeveteins. 


138. Unterricht n Grech, Lat, Franz., Engl., Ital., Poln., in Math. u. 
a. W. erth. Dr. Dreſſler, Breitg. 1213. (3. ſpr. v. 2—5.) 
19. Ein anftändiges Mädchen, welches im Schneidern und allen feinen Hand⸗ 
arbeten geübt ift, und auch einigen Unterricht‘ in den Schulwiſſenſchaften und 
in der Muſik ertheilen kann, wünſcht unter billigen Bedingungen, hier oder aus⸗ 
wärts, fo bald als möglich eine Stelle. Adreſſen werden erbeten Fleiſchergaſſe No. 
137. eine Tieppe hoch. - 2 
20. Im v. M., d. 10. oder d. 24. habe ich irgend wo einen neuen, ſchwarzen 
baumw. Regenſchirm ſtehen laſſen, wer denſelben Rambaum No. 1217. adgiebt 
erhält eine angemeſſene Belohnung. G. W. Lenzig. 
21. Eine neue Erfindung, das Wachs zu jeder Zeit beifpiellos billig zu bleichen, 
kann vom Erfinder gelehrt werden. Auch würde derſelbe ein ſolches Geſchäft eine 
richten und dirigiren. Adreſſen A. B. werden Häkergaſſe No. 1512. erbeten. : 
22. Ein ordentlicher Burſche, der die Töpfer⸗Profeſſion erlernen will, melde ſich 
Pfefferſtadt No. 126. Br DR 5 
23. Mein Atelier für Daguerreotyp⸗Portraits, Fleiſchergaſſe No. 
64., iſt täglich geöffnet. Adolph Mielke 
77; ان ی‎ RE ee 


* 24. Eia Lehrling findet ſofort eine Stelle in der Leinwand⸗ und Manu: ع‎ 
I factur-Waaren, Handlung von J. G. Matz ko, 
ER ZTobiadgaffe!No. 1864. 


E EE T EE E E RE EE 
9 Seebad Weſterplate. 
Heute Dienſtag den 30. d. M. Konzert. 


26. Gut und billig wird gewaſchen Petershagen No. 123. : 
27. 6000 Rehlr. ſollen auf fichere Hypothek angelieben werden, und ſind die 
Bedingu gen bei mis zu. erfahren. © Zacharias, Juſtizrath. £ 

28. Goldſchmiedegaſſe No. 1073. wird gut und ſauber Wäſche jeder Art ge⸗ 

näht; um gütige Beachtung bittet dringend eine Wittwe. - 

29. Eine ordentliche Perfon ſucht eine Stelle als Kinderfrau oder zur Aufwar⸗ 

tung, auch als Hauswirthin. Näheres Scharrmachergaſſe No. 1977. ۱ 

30. une 4 ۰۵ ۰2 کنات 10619۱ 0921 ج‎ mo 3! 09 a auva gmg ng 
— — — — — ی ی‎ 


err يسم‎ tet d won gr h. 
31. Heil. Geiſtgaſſe 938., eine Treppe boch nach vorne, iſt eine Stube mit auch 
ohne Meubeln an einzelne Herren oder Damen zu rechter Ziehzeit zu vermiethen. 


— 111. 


32. Das Haus Pfarrhof Nor 610., neben d. Durchgange, mit 4 heizbaren 
Stuben, 9 Kammern, Boden, Commodite, ift zu Michaeli rechter Biehzeit zu vet⸗ 
miethen. Näheres Tanggaffe Ro. 404., 1 Treppe hoch. 
33. leiſchergaſſe 152, iſt eine Hangeſtabe mit Meubeln zu vermiethen. 
Del. Geiſtg. 927. ſind 4 dec. Zimmer, Boden, Küche und Keller zu vem 
35. Schmiedegaſſe No. 292. it ein meublirtes Zimmer mit Kabinet zu deim. 
36. Eine anſtändige Wohnung ift Häkergaſſe zu vermiethen. Näheres 1512. 
37. Portchaiſeng. 573. iſt ein freundliches Zimmer mit u. ohne Meub. zu. v. 
138. Langarten No. 214., gerade über dem Geuvernement, ift die Untergelegens , 
hei, beft. aus 2 Stuben, Küche, Hofplatz, Holzſtall u Komoditee z. rechter Zeit z. ۰ 
39. Heil. Geiſtgaſſe No. 921. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermieihen. 
40. Neugarten No. 526. ſ. 2 Zimmer nebſt Ae Boden, Keller und Garten 
zu Michaeli zu vermiethen. 
41. Hälergaſſe 1453. find 2 deforirte Zinimer via<à vis zu vermiethen. 
42. Fiſchmarkt 1609. find 2 Stuben, Küche u. Boden an ruhige Bewohner 5. v. 
43. Schmiedegaſſe 284. iſt eine Untergelegenheit zu vermierken. 
44. Heil. Geiſtgaſſe ohnweit dem Glockenthore No. 1974. find 2 Stuben mit 
Meubeln zu vermiethen. 
45. Topfergaſſe No. 21., nahe am Holzmarkt, ſind 2 Stuben mit Küche und 
Boden, au ruhige Bewohner zu vermiethen. 
46. 4. Damm 1535., parterre nach hinten, fi nd 2 tapezierte Zimmer nebſt eig · 
nem Apartement zu Michaeli zu vermiethen. 
47. Fteeiſchergaſſe No. 64. ift die Belle⸗Etage zu vernnierhen. 
48. Beutlergaſſe No. 622., das vierte Haus von der Langgaſſe, ift eine Stube 
nebſt Kabinet mit Küche und Boden zu vermiechen. Das Nähere daſelbſt i. Laden 
45. 1 Stube ift No. 474. eine Treppe hoch v. d. hohen Thor zu vermiethen. 
50. Breitgaſſe No. 1196. ift ein Zimmer nebſt Kabinet mit Meukeln zu verm. 
51. Berholdſchegaſſe Ro. 438. find 2 kl. Stuben nebſt Küche u. Holjg * 
52. Pfefferſtadt 140. ift eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
53. Breitg. 1214. i. e. Stube m. Kabinet z. verm. u. d. 15. k. M. zu dez. 
54. Poggenpfuhl No. 385. it die 2. Etage, beſtehend aus 3 Zimmmern, Kas 


binet, Küche und fonftiger Bequemlichkeit, an eine kinderloſe Familie zu vermiethen. 


Der freie Eintritt in den Garten wird, wenn es gewünſcht wird, وف یت‎ und kann 
das Logis gleich oder vom 1. October bezogen werden. 

55. — In einer der Hauptſtraßen iſt eine freundliche Wohnung von 2 
Stuben, dequemer Küche, Keller ꝛc. zu vermiethen. Näheres Tobias gaſſe No 1864. 
56. Tobiasgaſſe No, 1547. iſt eine Vorſtube mit Meubeln und Aufwartung, 
Monat für 2 Rtl, ſofert zu vermiethen. 

57. Das neu gebaute Haus Pfefferſtadt 195. von 6 Zimmern, 2 Kammern, 

2 Küchen, Keller, Boden, Holzſtall, Hofraum und Pferdeſtall auf 3 Pferde ۰ iſt im 

Se oder in 2 Abtheilungen zu Michaeli d. J. zu vermiethen. Das Nähere 
Pfefferſtadt No. 226. 

58. Dae Haus Häkergaſſe No. 1472. mit 3 Gelegenheuen ift im ya auch 
getheilt zu Michaeli zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. t 
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59. Laſtadie No. 443: ift eine Vorſtube m. Mend. an e. eing. Herrn z. ۰ 
60. 1. Damm 1109. ift ein geräumiges Logis von 3 Stuben, 2 Kuchen, Bor 
den⸗ und Rellergelaß, fo wie Bequemlichkeit, zu vermiethen. 

61. Zöpfergaffe No. 77. iſt eine Stube nebſt Alkoven, Küche und Keller zu 
Michaeli zu vermiethen. 

MER, ۶, Ketterhagergaſſe 111. ſind 2 Stuben m. Meub. zu verm. u, den 1. zu be⸗ 
"zieh. Auch iſt daſ 1 Wohn. von 2 Stuben und ſonſt. Bequemlichk. zu dermieihen. 
63. Sandgrube 404. ift e. Unterwohn. m. 2 Stub., Küche, Kel, Hofpl. z Oct z. b. 
64. Holzgaſſe Ro. 15, find 2 decoritte, zuſammenbäng. Zimmer nebſt Küche, 
Kammet und Bodengelaß zum 1. October in vermiethen. Näh. Holzgaſſe No. 14. 


65. Langenmarkt 429. ik die Hauge⸗ Etage, meubtitt, fegleih und der 
i Saal während. der Dominik-Marktzeit zu vermierhen. 
8 2 Holzgaſſe No. 20. iſt 1 Stube nebſt Kab. a. „a. einzeln. Perſonen zu ۰ 


۱ A nh t T O RR 
67. Dienſtag, den 8. Juli d. J., Morgens 9 Uhr, werde ich im Hauſe No. 
$ Gebt auf Lauggarten, (Nähe des Thores) wegen Veränderung des Wobnorts, ein 
obiliar: 
mabag u. polirte Sophas, Rohre ۲ ſterſtühle, Tiſche, Schränke, Spiegel, 
1 Badeſchrank, enttollend; ferner: Betten, mehrere Kleidungsſtücke, Topfge⸗ 
wächſe, Blumen, Blumentritte, vielerlei Haus-, Wirthſchafts ⸗ u. Küchengetã⸗ 
the x. 
öffentlich verſteigern, wozu Kaufluſtige einlade. : 
۱ i N T. ergelbard, Uuctionator. 
————k — — — — سکم‎ 
Sachen ju verkaufen in Damis. 
bilia eder bewegliche Sachen. 


"68. Inlandiſchen Porter von vorzügeichem Geſchmack und dunkler 
arbe verkaufe ich in Mr! Far Far Lg Tonnen, die Tonne zu 12 Rthlr., in ۵ 
0% Quart. 3 Sgr. u. 37 Alt z. 4 pa (ercl. der leeren Flaſche.) H. W. Mayer. 


69. Baͤde⸗Hoſen, ſo wie Strickbaumwolle in befter Güte 
empfiehlt Herrmann Matthieſſen, Heil, Geifigäffe 1004, 
70. Eine neue Sendung friſcher hollaͤndiſcher Hec⸗ 


nge, vom diesjährigen Fange, iſt uns ſo eben eingegangen. 
Danzig, den 28. Juni 1816. Hoppe & Kraag. 
Breite, und Faulengaſſen⸗Ecke No. 1035. 


Weiße um eduleurte Mouſſelin de ۶ Umſchla⸗‏ اد 


un zu ſehr mäßigen Preiſen empfing auf's Neue 
A. Weinlig, Spiele No. 408. 


— — 
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72. kanggarten 191. 2 Ti. h. ſteh. Meub: u. 1 Schneiderſch. Badeſchrank 3. B. 

73. Bei mir find jederzeit Lachsfo rellen, ſchockweiſe auch einzeln, zu haben. 
Grenzfließ bei Zoppot, den 27. Juni 1846. Mob. Kwintkowski. 

74. St. Trinitatis⸗Kirchengaſſe No. 71. ſtehen Kleiderſchränke zum Verkauf. 

75. Vier Köpfe gutes Pferdehen find zu haben Bürgerwieſen No. 10. 

76. Ein Paar politte Bettgeſtelle find zu verkaufen Fiſchmarkt No. 1591. 

— —— — — 


— 


Edietal⸗Citattenen. 


77 Nachdem von uns über den Nachlaß des hieſigen Gerbermeiſters Car! Bene. 
jamin Körner der erbſchaftliche Liquidatiensproceß eröffnet worden, fo werden alle 
unbekannten Gläubiger deſſelben zur Liquidation ihrer Forderungen an die Nachlaſſ⸗ 
mafe zum Termin den 
13. (dreizehnten) Juli c, Vormittags 10 Uhr, 

vor dem Herrn Kammergerichtsaſſeſſor von Vetzeſack in das Geſchäftszimmer unſetes 
Gerichtshauſes unter der Warnung vorgeladen: : 2 

daß die ausbleibenden Creditoren ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt 

und mit ibren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich 

meldenden Gläubiger von der Maffe noch übrig bleiben möchte, verwieſen 

werden follen. + : ; 2 : 

Danzig, den 6. März 1846. 
Königl. Lands und Stadtgericht. 

78. Nach der unë. erftarteten Anzeige iſt die, i jeden Inhaber lautende Quit- 
tung der pengen Sparkaſſe No. 10192. über 100 rtl, im Juli v. J. den damaligen 
Inhabern entwendet worden. Es werden daher Alle, welche an die bezeichnete 
Sparkaſſen⸗Quittung irgend einen Anſpruch als Eigenthümer, Pfandgläubiger oder 
aue einem andetu Grunde haben, aufgefordert: dieſen Anſpruch ſpäteſtens in dem 


auf den , 

i f 29. Auguſt d. J., . 11 uhr, ; 
vor dem Herrn Land: und Stadtgerichts⸗Rath Haberkorn iu unferem Geſchäftslecal 
angefetzien Termine anzuzeigen, widrigenfalls ſie damit präcludirt werden wüffen, 
2 die erwähnte Sparkaſſen⸗Quittung amortiſitt und für ungültig erklärt werden 

oll. 

١ Danzig, den 24. April 1846. 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 

79. Nachſtehend genannte Perſonen: 2 

1) Der Schloſſergeſelle Gottfried Schönborn, welcher am 10. October 1796 zu 

Roſenberg geboren, zu Johanni 1817 im Alter von 21 Jahren mit einem 

Paſſe verſehen, auf Wanderſchaft gegangen und ſich im Jahre 1819 in War⸗ 

ſchau befunden, ſeit jener Zeit aber, keine Nachricht von ſich gegeben, und 
deſſen Vermögen ungefähr 15 Rıhir. deträgt. 

2) der Gerdergeſelle Johann Friedrich Taddey welcher am 25. Juni 1804 zu 

Roſenberg geboren, im Jahre 1824 in einem Alter von 20 Jabren mit einem 
Paſſe verſehen, auf Wanderſchaft gegangen, von dem ſeit jener Zeit keine Nach⸗ 


- — 14146 — 25 
richt eingegangen und deffen Vermögen in circa 90 Rthlr. beſteht. : 
3) der Gottfried Jemmermann, welcher am 3. Mai 1802 in dem Dorfe Biſchdorf 
bei Freyſtadt geboren, mit dem ruſſiſchen Konſul Heydecker von Danzig aus 
nach Italien gereiſt, und nach dem Schreiben der Polizei⸗Direction zu Wien 
vom 17. October dis 24. Dezember 1832 in den dortigen Krankenhauſe be⸗ 
fonden hat, im Jahre 1854 aher in einem Alter von 32 Jahren von Wien 
abgereiſt iſt, ſeit jener Zeit keine Nachricht von ſich gegeben hat, und deffes: 
Vermögen ungefähr 35 Rthlr. beträgt, ; 
fo wie deten unbekannte Erben und 
4) die unbekannten Erben des am 1. November 1844 zu kl. Jauth dei Roſen⸗ 
berg in einem Alter von 30 Jahren geſtorbenen Wirthſchafts⸗Inſpectors Guſtav 
Telli, deffen Bater zu Zeiſt im Amte Friedland, (in welcher Provinz ift ۰ 
zu ermitteln geweſen) gewohnt haben fell, defen nachgelaſſenes Vermögen 4 
Rihlr. 27 Sgr. 3 Pf. beträgt, ۱ 
werden hierdurch vorgeladen, in dem auf ۱ 
den 15. April 1847, Vormittegs 10 Uhr, : 
angeſetzten Termine vor, dem unterzeichneten Stadtgericht perſömich zu erſcheinen 
oder schriftlich zu melden und weitere Anweiſung zu erwarten, widrigenfalls die No. 
1, 2 und 3 genannten Verſchollenen für todt erklart und das vorhandene Vermögen 
denjenigen Erben, welche fich als ſolche legitimiren werden, ausgezahlt werden ſol⸗ 
len, der Nachlaß dee Guſtav Teltow aber als ein herrenloſes Gut dem Fiskus anheim 
fällt. ۰ . 


1 


7 


Mofenberg, den 5. Juni 7 ~ : 
1 Königliches Stadigericht. 


* 
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Danzig, den 29. Juni 1846. 
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Die Wirkſamkeit des Verein bewegte ſich auf die bisherige Weiſe i 
میم‎ Se اد‎ eee e 1 

Zu einem kräftigern Verſuch, die aus der Strafhaft entlaſſenen erwerbloſen Verbre⸗ 
cher auf den Weg zum geregelten Leben zu führen, fehlte es an Hülfsimitteln. Junge ۶ 
brecher und Umtreiber wurden in der Entfernung von der ihnen ſchädlich gewordenen Um 
gebung bei rechtlichen frommen Leuten zur Pflege, Gewöhnung zur Arbeit und zum Schul⸗ 
beſuch vutergebracht. Dankbar erkennen wir die dabei uns geleiſteten Unterſtützungen in der 
Auffindung geeigneter Pflegeeltern und der Beaufſichtigung derſelben von Seiten würdiger 
Geiſtlichen und Beamten, ſo wie die Sorgfalt der Pflegeeltern in Erfüllung der ihnen ver⸗ 
magsmäßig überkommenen Verbindlichkeit. Bei der Verwahrloſung der uns zugeführten 
Kinder aber tann es nicht befremden, wenn infere Bemühungen nicht immer den ge⸗ 
hofften Erfolg darbieten. Im Lauſe des Jahre wurden zu den vom vorigen Jahre ge- 
bliebenen 13 Pfleglingen, 2 Mädchen und ein Knabe aufgenommen. Von dieſen traten 2 
Mädchen und 2 Knaben in Dienſt, einer von ihnen auf einem Schiffe. Hoffen wir von 
ihnen das Beſie, ſo bekümmert uns das Entlaufen von 3 Knaben um ſo mehr, äls eine 
ſchon früher an zwei Orten, wohin wir ihn gegeben, ſich ſchlecht bkträgen und fih von den- 
ſelben entfernt hatte, und jetzt, da er die Rnaben⸗Jahre überſchritten, feinem Schickſal über- 
laſſen werden muß, von den beiden andern aber, die ſpurlos verſchwunden ſind, iſt von dem 
einem um ſo mehr zu fürchten, als er an ſeinen Eltern ſthlechte Vorbilder hat. Der andere 
nur 10 Jahre alt, it nur wenige Tage bei ۰ Pflegevater geblieben“ So betrübend 
dies Ereigniß it, fo foll es uns nicht abſchrecken, in unſern Bemühungen fortzufahren. 

um ſo erfreulicher iſt der Anblick des Gelingens in den Schulen, und : geeignet, der 

unermüdeten Sorgfalt und Aufopferung des giihi- Vereins die dänkbutſte Anerkennung zu 
schenken E Misere 1R, ane an SSE nnen 4 TOSIA 7 

Ju den Schulen befinden ſich 237 Kinder, es wiirden inane 18, ingen in den 
Dient ein Mädchen konnte wegen Kränklichkeit nichr dient und krtoftbt TIE Brod durch. 
Handarbeit, 19 Kinder beſuchen jetzt den Konfirmanden Antkrticht ut werden im Laufe ۵ 
Sommers eingeſeegnet werden. Drei Kinder weil ſie elternlos wurden, und keine Aufſicht 


unerhalb der ihm ge 
Guß mn IDEEN 


i 
außer den ۸ 1 Men hard eines daten hat Aufnahme in einem 
Waiſenhauſe gefunden, zwei kamen auf das Land. 

Die Leitung der Altſtädtſchen Schule hat jetzt Fräulein Johanne Boje, in Gemeinſchaft 
und auf Wunſch der Frau Inſpektor Oelſchläger, die bis dahin derſelben viele Jahre hiedurch 


mit 01 1 vorgeſtand rnommen. 
Pad e eiki itung der E npoden wurde dlirch die g. auge Berkittbinig⸗ 
keit des سم‎ Sanitätsrath ehrendt, If impfen, — 

Ein recht ا‎ 3 PaF A 1 nn is & le in der Sandgrube, 
welches durch die große Güte ute Wie a le und bequem eingerichtet worden 
iſt, und dadurch ift der langgehegte den > كح‎ im Waſchen zu ertheilen, 
ausgeführt worden / indem ſchon ſeit ene e altern Mädch 
ie Kinder Bar: Es zeigt ſich, daß diefe Einrichtung die Mittel der Schule nicht 

eitverſdumniß den Erwerb ſchmalert 25 سس‎ zum Waſchen 
wird jest in allen Schulen ertheilt. 

Zu den kröſtendſten. Erfahrungen gehört es, daß die ln der Minden, welch in 
frühern Jahren Prämien erhielten, in denſelben Dienſten geblieben ſind, und ſich der Zufrie⸗ 
denheit ihrer Herrſchaften auch ferner werth gezeigt haben. Verſchiedene andere Mädchen 
namentlich aus der Rechtſtädtiſchen Schule, welche durch 6jährigen untadelhaften Dienſt ſich 
einer Prämie werth! gemacht haben, können nur nicht belohnt werden, weil die Mittel das 
zu big jetzt noch fehlen. Der grüßte Theil der in den Schulen befindlichen Kinder, berechtigt 
zu guten Erwartungen, es zeigt ſich immer deutlichen, ußn ir Mädchen, die ihnen brwiefene 
سيل‎ erkennen, und dereinſt etwas Tüchtiges zu leiſten fich beſtreb en. ۳ 

Ihre Majeſtät die Königin hat die Gnade gehabt, die 8 * en, Pro⸗ 
baumeln der Kinder aus allen vier Schulen wowed ۵و ای‎ 
nos Gegen Entgelt wurden 2 
senäbt: 113 Oberhemden, in6 Oberhemden Faltenſtücke — 364 Mänterhemben,.6 

nou Mäunerhemden Kragen und Manſchetten aufgeſetzt, 3 Hemdeürmel, 481 Frauens‏ مور 
bemden, 195 Kinderhemden, 73, Halbhemden, 32 Bettlaken, 56 Bettbezüge, 162‏ 
KLiſſen bezüge, 0 Betteinſchüttungen, 12. Kiiſſeneinſchüttungen, 76 Handtücher, 58‏ 
grobe Handticher „4 Tischtücher, 57 Servietten, 12 Halstüchet, 104 Schnupf⸗‏ 
aan 0 ۸ Schnunftücher geſchewt, 9 nen bun Manſchetten, 101 Stig‏ 
außerdem, gezeichnet. ê?‏ 
Paar‏ 1 سس 19 ی Getonft; 3. Tischtücher, 8, Serpietten, 4 Rafe-‏ 
Rafer Hoſen, 2 ‚Battift- Tücher, 2 Kragen.‏ :6 : 
eſtrict und gehäckelt: 228 Paar Strümpfe, 67 Paar angeſtrickt, 44 Paar Kinderfirämpfe,‏ 
rii gti OT Paar Kinderſchuhe, 22 Paar Kinder⸗Socken, 23 Paar große‏ 50 
Schuh, 18, Pagr Handſchuhr, 35 Paar Kamaſchen, 22 Paar Tragebänder,‏ رمه bma‏ 
ald nun A neee 68, Paar ended 6 Paar Unterärmel, 15 Paar‏ 


zul min! zun dt bal 1 ln 
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15 Schlabchen, 38 Geldbeutel, 3 Ohrenwärmer, 6 Arbeitsbeutel, 8 Knabenmützen, 


9 Kragen, 2 Hauben, 2 شاب‎ 1265 Ellen Spitzen. 5 
Geknötet und gewebt: 2 Jagdtaſchen, chultaſchen, 6 Kindertaſchen, 1 Schlittennetz, 
: 1 Fliegemttz, 3375 Ellen Senkel, 10 St. Kuckulchen gewickelt: Die Einnahme 
betrug 885 Rthlr. 25 Sgr. 3 : 
Zum eigenen Bedarf wurden 7 21147 
genäbt: 484 Hemden, 149 Kleider, 43. Jacken, 247 Schürzen, 247. Halstücher, 211 Fa- 
(ſchentücher, 43 Unterröcke, 125 Mühen. iA am 
Geſtrickt 321 Paar Strümpfe, 24 Paar Strümpfe angeſtrickt, verſchie dene. Kleider, 
Jacken und andere Wüſche ausgebeſſert. راکو‎ 
Die Hoffnung für das Beſtehen der Schulen ward durch die rege Theilnahme an der 
Ausſtellung und der Auction, der mit jo vieler Bereitwilligkeii eingeſandten Handarbeiten 
belebt und geſtärkt. Durch den Ertrag perſelben näch Abzug aller Koſten von 1352 Rthlr. 
21 Sgr. 5 Pf., die wohlthätig fortlaufenden Beiträge zur Verſorgung mit Fußbekleidung, 
Speiſung der Aufſeherinnen und einiger Kinder Erwerb aus den gefertigten Handarbeiten 
und durch Su E, ی‎ RE "iN de GAAN Schulen wenig- 


ſtens für die beiden nächſten Jahre geſichert. 


* 


Senen und die Verwaltung bedurfte es 994 ول‎ 2 Pf. welche durch die Colkekten und Bei⸗ 
trage ur er u je 


übrigen Wopltpäter, die auf verſchiedene Weiſe und bei verſchjedenen Anlaii, fo wife letzthin 
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2 Sisi, Weit ni? 92 N. E ine 
Perſonal⸗Stat des Vereins. 
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vues رشي‎ ben Preußen, Königlige Hoheit. 


Direktorium: Ne W 
Geheim. Ober ⸗Regierungstath und Oberbürgermeiſter v. Weickhmann, Geheim. Juſtizrath 
und Land- und Stadtgerichts⸗Direktor Oelrichs, Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent 
Bresler, Commerzicnrath Albrecht, Stadtrath Baum, Polizei-Präſident v. Elauſe⸗ 
witz, Stadtrath Focking, Regierungsrat Hoepfner, Land und Stadtgerichtsrath Sei: 
Nen ion g del und Simpſon 


1 N . 
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sen ins. pinpas” Regierungs-Präfident Motbe- 
ih 9 ١ 1 


Witglieder und Wohlthäter des Vereins 
außer den vorſtehenden: 3 
Kommerzienrath Be 4:) SER J 
IJ. Balfour, Kaufmann Bahrendt, Conſul E. F. Dencke, E. Berger, Prediger 
Blech, Landrath Blindow, Regierungs⸗Präſident v. Blumenthal, Prediger Bertling, 
Prediger Böck, Wittwe Böhm, Kaufmann C. H. Bulcke, Kaufmann Buſenitz. 
Baäckermeiſter Claus. 
Kaufmann C. A. Dal mer, C. G. Döring, Drewke, Kaufmann H. und J. v. 
Dühren, ai c ne 3 ۱ 
Frau Ebert, Gymmaſial⸗Direktor Engelhardt, Kaufmann F. W. Faltin, Kaufe 
mann G. A. Fiſcher, C. E. v. Frantzins, Paftor Fromm, Kaufmann Fuchs. 
۱ Kaufmann J. C. Gamm, C. G. Gerlach, Commerzienrath A. Gibſone, Kaufleute 
6, H. Goldſchmidt's Söhne, Kaufmann J. Goldſtein, General Lieutenant v. Grabow 


„Ex., Wittwe. Graf, Juſtizrath Groddeck, v. Groddeck Direktor des Commerz und Admira⸗ 


fece? 


litäts⸗Collegiums, Kaufmann Grothe, Landſchafts⸗Direktor v. Gralath. : s 
„Kaufmann M. A, Haſſe, Dr. Hein, Kaufmann Heyn, Profeſſor Herb ſt, Kauf⸗ 
mann J. M. Herrmann, Oberlehrer Dr. Hintz, Kaufmann S. S. Hirſch, Müllermeiſter 
Hirſchfelder, Commerzienrath Höne, Strand⸗Inſpektor Hufen, General⸗Major Graf v. 
Hülſen. 7 l 

Kaufmann Jaßz ade, Kaufmann Sag- Joel, Conzitor Joſti. ; 

Kaufmann J. W. Klawitter, Deſtillateur Keiler, Kaufmann L. Kendzior, Kauf: 
mann J. G. Kliewer, Kaufmann C. G. Kloſe, Prediger Dr. Kniewel, Fräulein ۶ 


DT TS TE nn — a ع‎ 


ren 
wel, Gmeral Maja Kg — S Köhne, Major که‎ | Fräu⸗ 


lein Kowalewski, Herr 
Kaufmann P. Lehmann, Medizinal⸗Aſſeſſor Lichtenberg, Wittwe Linde. 
Kaufmann Mankiewicz, Kaufmann Marſchall, Mäkler Meyer, Kaufmann J. 
Meyer, Kaufmann W. D. Morwitz. 
Wittwe Neumann, Kaufmann M. N. Norrmann, Kaufmann E. H. Nötzel, 
Stadtrath Nothwanger. 
Kaufmann J. W. Oertel / Kaufman T. G. und W. Otto. 
Commerzienrath Pannenberg, Kaufmann Panter, Kaufmann Piltz, Kaufmann 
. und V. Potrykus, Kaufmann Prina. 
Ober-⸗Regierungsrath Rackelmann, Mäckler Richter, Megierangs⸗ Sekret Riedel, 
Gutsbeſitzer Röpell, Mäkler Rottenburg, Rendant Mo boll, General-Lieutenant und 
Gouverneur v. Rüchel⸗Kleiſt, Ercellenz. 


Kaufmann Salt mann, Land⸗ und Stadtgerichtsrath Schleuther, Prediger S chnaa {e BE 


Stadtrath Schönbeck, Kaufmann W. E. Schweers, Bürgermeiſter Siewert, Crimi⸗ 
nalrath Skerle, Kaufmann J. C. v. Steen, Kaufmann G. und F. Steffens, Prediger 
Schöwe in Hela. 

Juſtiz⸗Commiſſarius Täubert, J. Tieſſen, Kaufmann C. B. Tönn iges. 

Präſident v. Vegeſ ac. 

Major v. Wit leben, SiN ©: S. Weiß, Land- und Stadtgericht „Direktor 
Wiebe in Tiegenhoff. — 

Juſtizrath Zacharias, C. A Zabdach, General⸗Major b. Zaluskowski, Juſtizrath 
Zernecke, Kaufmann Zingler. 

ie 
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rauen Verein. 
Unter dem rigen شريو ايت يديه‎ AB | 


9 le er r Pal. g: S 
Vorſteherin: Frau Admitalitäts⸗Gerichts⸗ Director y: 320000 
Rechtſtadtiſche Schule. ۱ 
Vorſteherin: Frau Wr, Knie we. 


Thätige Mitglieder: Frl. v. Auer, Arendt, A. und L. Bär, R. Berk di, Wie, 
Frau Oberlehrer Braufer, Frl. Breyſig, Frl. Buelbering, v. Ebertz, Eggert, 
Fr. v. Engelke, Juſtizräthin Franz, Frl. Haſſe, Ft. Landrentmeiſter Hewelcke, E 
Dr. Hingelberg, Fr. Rendant Hoſenfeldt, Bil. ©. Jatobi, Kr. Jan ten, 
Schweers, Frl. Stot, Frl. Trojan, Frl. M. Konoputki, Frl. Krebs. Frl. 


Kniewel, Ft. Kopf, Fel. Kopſch, 80 Kip us, zel Sguman, Be A 
Wüttemberg, Fr. Zab dach. 


Vorſteherin: Frau Inſpektor Oelſchläger und Fräulein Johannt Boie 
Fr. Behrendt, Frl. Behrendt, Brauer, Blindow, C, Eggert, Hein, Ko- 
walski, Kelpin, Kniewel, Koſel, Linde, Müller, Nagel, Frau Rechmungoräthin 
Panten, Frl. Queisner, Rindfleiſch, zwei Frl. v. Till, Fr. Brunn Weigold. 


Niederſtädtiſche Schule. 
Vorſteherin: Fräulein Friederike Ahrends. ۱ 
Frl. Bertram, Borowski, J. Bär, v. Egloff, v. Eberg, Friedrichs, 
Focking, zwei Frl. Grade, Frl. Hennigs, Hebeler, Hevelke, Jantzen, Karmann, 
Krajewski, Kopſch, Krebs, Müller, Plaw, Fr. Calkulator es, Frl. 
Retzlaff, de Veer, Witt. 


١ Neugarter Schule. 
Vorſteherin: Frau Commerzienräthin Höne⸗ 

Frl. J. Baum, Fr. Becker, Frl. L. und M. Behrend, M. Blech, Fr. Regiſtrator 
Burchhard, Frl. B. Förſtemann, Gäbel, S. Groddeck, M. und L. Hein, E. Höne, 
S. Joel, Kniewel, Kofel, A. und E. Krauſe, H. Marquardt, B. und L. Meyer, 
Fr. Majorin May, Frl. A. Oelrichs, E. v. Sanden, Fr. d. Sanden, Frl. W. und 
L. Schmidt, zwei Frl. Schumann, M. Stoboy, Upbagen, 


8 
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* Hr 1 ETAG 03 
۱ و چ‎ die joka ia Rath Albrecht, 5 Stadträthin Baum, 
Fr. Commerz Raäthin Baum, Herr Commerzienrath Behrendt, Fr. A. Behrend, geb. 
Struw , Fr. Dr. Berendt, Fr, Behrend, geb. Sonntag, Fr. v. Bernuth, Fr. Paſtor 
Blech, Fr. Präſidentin v. Blumenthal, Fr. Medizinalräthin Blume, Fr. Conſul Böhm, 
Fr. Braunsdorff, Fr. Breiſig, Fr. Couſiſtorialräthin Bresler, Herr Buſenitz. 1 

Fr. Claus, Fr. Conwentz, Fr. Colla; i 

Fr. Stadträthin Dodenhoff, Frl. Döring , dr. ir Fr. Majorin 8 Die, 
zels ki. 

Fr. Ethrington, Frl. Eggert. os. 

Hr. Faltin, Herr Fiſchel, Fr. Forte, 8 و‎ A Herr wenn, 
Fr. Conſul Focking geb. Bulcke, 8 v. BENING, geb: Leſſe, Fr. v. Frantzius 
geb. Götz, Juſtizräthin Franz. : 

Herr Commerzienrath Gere, Fr. Commerzienräthin Gibſone, Fr. Landräthin 
v. Groddeck, Fr. Juſtizräthin Groddeck, Fr. Graff, Fr. Wittwe Graff, Frl. C. Guy. 

Fr. Halbritter, Herr Harms, Fr. Dr. Hein, Fr. Hein geb. Pape, Fr. Hall⸗ 
mann, Fr. Hein geb. Reinicke, Fr. Hein geb. Hein, Fr. Hepner, Fr. Herrmann 
geb. Norrmann, Frl. Hevelke, Herr Hildebrandt, Ihre Durchlaucht die Prinzeſſin 
zu Hohenzollern, Herr Commerzienrath Höne, Fr. Rendant Hoſenfeldt. 

Fr. Geheimräthin Jacobi, Fr. Jankowski, Frl. Illing, Fr. Joel, Frl. Jantzen. 

Fr. Kaifer, Fr. Generalin v. Kameke Ert, Fr. Prediger Karmann, Fr. ۶ 
ior, Fr. Geheimräthin Kleefeld, Herr Zahnarzt Klein, Herr Kloſe, Herr Dr. Knie⸗ 
wel, Frl. A. und M. Konopadi, Frl. Koſel, Fr. Korn, Fr. Apotheker Kruckenberg. 

Herr Lehmann, Fr. Lemke, Fr. Leupold geb. Wegner, Fr. Aſſeſſor Lichten⸗ 
berg, Fr. Lickfett, Fr. Dr. Lievin, Fr. Superintendentin Linde, Fr. Lindenberg, 
Herr Locke, Herr Login, Frl. Lundberg. ö 

Fr. Maclean, Fr. Regierungsräthin Macquet, Fr. Mankiewicz geb. Fürſten⸗ 
berg, Fr. Mützel, Fr. Marſchal, Herr und Fr. Juſtiz⸗Commiſſarius Martens, Fr. 
Juſtiz⸗Commiſſarius Mathias, Fr. Michaeli, Fr. Mix geb. Müller, Herr Momber. 

Fr. Nieſe. — Fr. Otto. — Fr, Rechnungsräthin Pante n, Herr Piltz und Ezar- 
neti, Fr. Conful Plaw. — Fr. Rendant Queis ner. — Fr. Rindfleiſch, Fr. Roden 
ader geb. Mix, Fr. Roſenmeier geb. Rodenacker, Fr. Ro ſenmeyer geb. Honrich, Fr. 
Präfidentin Rothe, Frl Rodin, Herr General⸗Lieutenant v. Rüchel⸗Kleiſt, Ext. — Fr. 
Landſchaftsräthin v. Sanden, Herr Sanden, Fr. Stadträthin Schmidt, Frl. Schmidt, 
8: Schulz, Fr. Wittwe Schulz, Fr. Hauptmann Schumann, Fr. Schuſterus, derr 
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Schweitzer, Herr Schubert und Mayer, Frl. Schwarz, Fr. ipfon, Fr. Crimi- 
malräthin Sterle, Fr. Steffens, Fr. Stoddart, Fr. Stürmer, Fr. Direktor Strehlke, 
Fr. Struwy, — Fr. Commerzienräthin Tennſtädt, Herr Troſiner, Fr. Oberlehrer 
Tröger, — Fr. Uphagen, — Fr. Vollbaum, Fr. Weber, Frl. Wagner, Herr 
Geheimrath v. Weickhmann, Fr. E. v. Weichhmann) Ft!“ Ammann Weithmann, 
Herr Sekretair Wernsdorf, Fr. Wilke, — Fr. Juſtizräthin Zacharias, Fr. Zaddach, 
Fr. Stadträthin Zernecke, Fr. Zielke, Fr. Zimmermann. ١ ۷/۶3 3 
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Danzig, gedruckt bei Schroth & Co.“ 


2 * 3 ۱ 
Das Dampfboot 

Schwalbe | 2 
einer Geſellſchaft aus Elbing in Danzigfeintrifft, fahrt Montag, 


weiches heute mit r Gel > ۱ 
den 23. d., von Danzig wieder nach Elbing zurück, und gwar AN dieſem Tage 


um 10 Uhr Vormittags. : 
Paſſagier⸗Geld: 

Iſte Cajüte 1 Rthlr. 10 Sgr. 

Ate EEE ا وی‎ B 3 
Ferner und fo lange es der Waſſerſtand erlaubt, fährt daſſelbe Dampfboot 1 


rn بال ةد ا‎ 
u SUR Montag, Mittwoch, Freitag 


immer um 7 Uhr Morgens. — Abfahrt vom Johannisthor. — Wer an dieſen 
Tagen Nachmittags in Elbing eintrifft, kann andern Morgens mit dem Dampfboot 
„Halter nach Königsberg fahren. : 


DE 7 
6 5 


5 14 
FE A 
A 22 

n 

100 


Dampfschifffahrt 


zwischen Danzig und Königsberg. 


Das elegant und bequem eingerichtete 


Dampfsehiff Danzig 


a Sn بل‎ 
fährt vorläufig bis zum Eintritt des Königsberger Dampfsöhiffes 
Gazelle, jeden 
3 Montag, Mittwoch und Freitag 
von Neufahrwasser, dem Hafen von Danzig nach Königsberg, und jeden 
Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 
von da nach Neufahrwasser zurück. 7 
Die Abfahrt geschieht für jetzt pünktlich 2% 2 Uhr Morgens aus 
Nenfahrwasser — in Königsberg vom Dampfschiffsplatze. 

In Pillau wird nur so lange angehalten, als es erforderlich ist, Passa- 
giere und Güter abzusetzen und einzunehmen. 

Mitfahrende werden ersucht, ihr Gepäck, mit Wamensbeseich- 
nungen versehen, Y4 Stunde vor Abgang des Dampfschiffs an Bord schaf- 
fen zu lassen. 

Der auf dem Schiffe befindliche Concerts nimmt die Bezahlung 
an; ertheilt dagegen die Reisebillets und sorgt auf der Reise bestens für die 
Passagiere. 

Eine gute Restauration befindet sich an Bord. 

Preise der Plätze: 
Zwisch. Nenfahrwasser u. Königsberg pr. Person I. Platz 3 rtl. — sg., II. Platz 2 rtl. 5 sg, 
„ Königsberg u. Pillau 5 57 „ — 20 „5 „ 1727 ۳ 
„ Neufahrwasser u. Pillau „ „„ 2 % 1 و‎ ” 3 ; 
Kinder unter 12 Jahren zahlen die Hälfte, 
Kinder unter 1 Jahr sind frei. 
Erster Platz 50 Pfund, zweiter Platz 40 Pfund Gepäck frei. 
Die Direction des Dampfschiffs Danzig. 


Das Dampfschiff Danzig 

wird nächsten Sonnabend, den 11. يل‎ nach Königsberg abgehen, die Feier- 
tage über dort bleiben, um Spazierfahrten nach Pillau zu machen und Dien- 
stag, den 14. d., von da zurück, nach Neufahrwasser kommen um so- 
dann die, in vorstehender Anzeige ausgesprochenen, regelmässigen Fahrten 
— die den darauf folgenden Tag, am 15. d., beginnen — fortzusetzen. 

Ein resp. Publikum wird auf diese wohlfeile und angenehme Reise- Ge: 
legenheit aufmerksam gemacht. 

Die Direction, 


